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VORLESUNGEN - SEMINARE - ÜBUNGEN

ARBEITSGEMEINSCHAFTEN

I. Pädagogik und ihre Nachbarwissenschaften

Allgemeine Pädagogik

1. Bildung und Wissen
(Versuch einer Wesensbestimmung der Schule)
V Mo 11.00—12.00 H 2

2. Die Pädagogik Herbarts
V Mo 16.00—17.00

Do 16.00—17.00 H 1

3. Logos und Bildung
V Do 17.00—18.00 Ü 1

4. Vor. Herbart bis zur Ganzheitspädagogik
V Do 16.00—17.00 H 2

Z. Pädagogische Grundbegriffe
(für Anfänger)
Ü Mo 17.00—18.00 Ü 4

ü. Herbarts Lehre vom erziehenden Unterricht
Ü Do 11.00—13.00 Ü 4

7. Vor. der Lebensphilosophie zur Lebenspädagogik
U Do 16.00—17.00 Ü 1

C. Die Bildsamkeit des Menschen
Ü Do 18.00—20.00 Ü 4

0. Fachunterricht, Gesamtunterricht und
Ganzheitspädagogik
Ü Do 11.00—12.30 U 1

Mühlmeyer

Mühlmeyer

Hammel

Schwerdt

Mühlmeyer
mit Riedl

Mühlmeyer
mit Hermsteiner

Hammel

Hammel

Schwerdt

10. Proseminar: Die pädagogische Theorie Piatos Mühlmeyer
S Do 17.00—18.00 Ü 4 mit Riedel

11. Hauptseminar: Mühlmeyer
Erziehungswissenschaft und Erziehungwirklichkei';
(für Fortgeschrittene)
S Do 18.00—20.00 Ü 3

12. Von dev Autorität (privatissime)
S + Mo 16.00—18.00 Ü 1

13. Anleitung zu selbständigem wissenschaftlichem
Arbeiten
S Do 17.00—18.30 H 2

14. Abschlußkolloquium
K (nach Vereinbarung)

15. Abschlußkolloquium im Anschluß an das
Pädagogische Seminar

K Do 18.30—19.30 Ü 1

Hammel

Schwerdt

Mühlmeyer

Schwerdt
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Schulpädagogik und Allgemeine Didaktik

16. Sehule und Wirtschaftswelt im „Unterrichtsbetrieb" Franz
V Do 11.00—12.00 Ü 2

17. Die Bildungsarbeit in der Volksschule Neuhaus
(Einführung in das Schulpraktikum)

(in Zusammenarbeit mit verschiedenen
Fachdidaktikern)
V Mo 12.00—13.00

Do 12.00—13.00 H 2

18. Die Schule auf dem Lande Franz
(für 4. und 5. Semester).
Ü Mo 11.00—13.00 Ü 2

10. Die Volksschule auf dem Lande Neuhaus
Ü Mo 16.00—18.00 U 3

20. Proseminar: Franz
Zu den Begriffen des Lehrens und Lernens
S Do 12.00—13.00 Ü 2

21. Proseminar: Franz
Die Plangestaltung im Unterricht
(2. und 3. Semester)
S Do 18.00—19.00 Ü 2

22. Proseminar Neuhaus
Einführung in die Arbeitswelt als Aufgabe
der Volksschuloberstufe
S Do 18.00—20.00 Ü 5 '

23. Hauptseminar: Franz
Friedrich Schneider und die Vergleichende
Erziehungswissenschaft
(Zum 85. Geburtstag Friedrich Schneiders)
S Mo 16.00—18.00 Ü 2

24. Hauptseminar: Neuhaus
Was ist Didaktik? Auseinandersetzung mit der
Didaktik — Diskussion
S Do 16.00—18.00 Ü 3

25. Kolloquium: Franz
Schulpädagogische Einzelfragen (6. Semester)
K Do 19.00—20.00 Ü 2

20. Kolloquium (6. Semester) Neuhaus
K Do 11.00—12.00 Ü 5
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Psychologie

27. Einführung in. die Psychologie des Lernens Schlüter
V Mo 10.00—11.00 H 2

Do 9.00—10.00 H 1

28. Die Religion des Kindes Thun
Ü Mo 14.00—15.00 Ü 3

29. Ausgewählte Themen aus der Tiefenpsychologie Thun
U Mo 15.00—16.00 Ü 3

30. Psychologie der Unterrichtsfächer Schlüter
Ü Do 14.00—16.00 Ü 4

31. Probleme der heutigen Jugend Thun
S Do 14.00—16.00 Ü 3

32. Tiefenpsychologie und Erziehung Schlüter
K+ Mo 9.00—10.00 Ü 4

33. Ausgewählte Fragen der pädagogischen Schlüter
Psychologie (6. Semester)
K+ Do 10.00—11.00 U 4

34. Das Selbstverständnis des Menschen in seiner Schlüter/
geschichtlichen Weif; Staudinger/
S+ Mo 20.00—22.00 U 4 di Giorgi

Philosophie

35. Einführung in die Geschichtsphilosophie Oelmfiller
V Do 10.00—11.00 H 2

36. Plate, Symposion Oelmüller
Ü Do 9.0Ö—10.00 Ü 4

37. Interpretation von Texten zur Oelmüller
Geschichtsphilosophie von Kant und Schiller
U Do 14.00—16.00 Ü 1

38. Der Atheismus als philosophisches Problem Oelmüller
K Mi 20.00—22.00 Ü 1
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Soziologie und Sozialpädagogik

39. Einführung in die Soziologie und Sozialpädagogik
(1. und 2. Semester)
V Mo 9.00—10.00 H 2

40. Soziale Gegenwartsprobleme
(4./5V6. Semester)
V Do 9.00—10.00

41. Ausgewählte Kapitel des Jugendrechts
(2. und 3. Semester)
Ü Mo 15.00—16.00

42. Jugend und moderne Gesellschaft
(soziologische Probleme) 3./4V5. Semester
Ü Do 10.00—11.00

43. Schule und Wirtschaftsleben
(in sozialpädagogischer Sicht) 5. und 6. Semester
Ü Do 15.00—16.00 Ü 5

44. Abschlußkolloquium
6. Semester
K Mo 10.00—11.00 Ü 5

45. Anstalts- und Betriebsbesichtigungen
(nach Vereinbarung)

H 2

Ü 5

Ü 5

Aufmkolk

Aufmkolk

Aufmkolk

Aufmkolk

Aufmkolk

Aufmkolk

Aufmkolk

II. DIDAKTIK DER FACHWISSENSCHAFTEN
UND IHRER UNTERRICHTSFÄCHER

Religion

46. Dichtung und Verkündigung zur Frage der
existenziellen Wahrheit
V Fr 10.00—11.00 H 2

47. Allgemeine Methodik des Religionsunterrichts
mit; Beispielen aus Bibel und Katechismus
V Fr 11.00—12.00 H 2

48. Dogma und Glaube
Dogmatische Grundlegung für den Katechismus¬
unterricht
V Fr 16.00—17.00 H 2

49. Glaube und Moral
Moraltheologische Grundlagen und Didaktik
einer christlichen Sittenlehre
V Fr 17.00—18.00 H 2

50. Das Kirchenlied in der Schule
S Di 16.00—18.00 Ü 3

51. Dio Lieder der Bibel
(Nur für Studenten des WS zum gleichen Thema)
S Sa 8.00—10.00 Ü 3

Pollmann

Pollmann

Halbfas

Halbfas

Pollmann

Pollmann
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52. Paderborn als Studienheimat
(Illustrationen zum didaktischen Prinzip der
Heimatlichkeiu im Religionsunterricht)
S + E Sa 10.00—12.00 Ü 3

53. Hauptseminar: Wahrheit und Methode
Zum hermeneutischen Prozeß im Schulunterricht
S Di 16.00—18.00 Ü 2

54. Proseminar: Legende ■
S Fr 8.00—10.00

Wahrheit — Mythos
H 2

55. Fragen über die Kirche auf dem Hintergrund
dej Konzilsdokumentation
S Sa 8.00—10.00 Ü 2

34. Das Selbstverständnis des Menschen in seiner
geschichtlichen Welt

' S+ Mo 20.00—22.00 Ü 4
5G. Der Glaubensvollzug III

K+ (nach Vereinbarung) Ü 3

Pollmann

Halbfas

Halbfas

di Giorgi

di Giorgi/
Schlüter/
Staudinger
Halbfas

Deutsch

5V. Didaktik des muttersprachlichen Unterrichts
(Einführung — Grundlegung — Didaktik der
gesprochener. Sprache)
V ÜS Di 18.00—19.00

Fr 10.00—11.00 H 1

5C. Die Lyrik Bertolt Brechts
V Fr 11.00—12.00 H 1

5ö. Hilfsmittel für den muttersprachlichen Unterricht
(Mit besonderer Berücksichtigung des Stufen¬
schwerpunktes Grundschule)
U ÜS Sa 8.00—10.00 Ü 4

60. Kritische Untersuchungen zur Anlage von
schriftlichen Unterrichtsvorbereitungen
U US Di 18.00—19.00 U 4

61. Stil- und Aufsatzunterricht in der Volksschule
U US Fr 10.00—11.00 Ü 4

62. Rechtschreibe- und Sprachunterricht in der
Volksschule
Ü (nach Vereinbarung)

63. Das; Lesebuch im Unterricht
Ü (nach Vereinbarung)

64. Beziehungen zwischen bildender Kunst und
sprachlichem Kunstwerk
U (nach Vereinbarung)

65. Unterseminar: Sprachbildung und personale
Erziehung
S Di 16.00—18.00 Ü 1

Kienecker

Kienecker

Kienecker
m. Assistent

Hommens

Hommens

Hommens

Hommens

Hommens

Kienecker
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6C. Hauptseminar: Sprachtheorie
(nur für Wahlfachstudenten)
S Fr 8.00—10.00

Kienecker

Ü 3
67. Dichtungsinterpretationen als Voraussetzung zur Bommens

Begegnung mi(; der Dichtung
S Di 16.00—18.00 Ü 4

68. Die moderne Dichtung und ihre Eignung für
die Volksschule
S Fr 8.00—10.00

60. Theatergruppe:
Frit;; Hochwälder „Die Herberge"
AG Di 16.00—18.00 (und nach Vereinbg.)

70. Sprechkunde: Freies Erzählen
Or'; und. Zeit wird noch bekanntgegeben

71. Sprechkunde: Rezitationsübungen
(nach Vereinbarung)

U 4

Aula

Kommens

Kienecker

Nix

Nix

Rechnen und Raumlehre

72. Rechnen in der Grundschule
V Fr 16.00—17.00

Sa 10.00—11.00 H 3

74. Vermessungsübungen im Freien
Ü Di 14.00—16.00 Gruppe I
Ü Di 16.00—18.00 Gruppe II

75. Neuerscheinungen zur Didaktik der Mathematik
S Sa 8.00—10.00 Ü 1

76. Elementare Zahlentheorie
S Fr 8.00—10.00

77. Mathematik für Nichtabiturienten III
AG Fr 20.00—22.00

Ü 5

Hestermeyer

Hestermeyer/
Kasselmann

Hestermeyer

Hestermeyer

Hestermeyer

GESCHICHTE UND POLITISCHE BILDUNG

78. Der Ostfeldzug 1941—45 in russischer Sicht —
eine kritische Auseinandersetzung
V Di 11.00—12.00 H 2

79. Die Neuzeit — Der Übergang vom Mittelalter
zum Modernen
V Di 11.00—12.00 H 1

80. Geschichtsunterricht in Theorie und Praxis
(Overbergschule)
US Fr 8.00—10.00

81. Politische Bildung im Fachunterricht der
Hauptschule
US Fr 18.00—19.00 U 5

Beyerle

Staudinger

Beyerle

Staudinger
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34. Das Selbstverständnis des Menschen in seiner Staudinger/
geschichtlichen Welt Schlüter/
S+ Mo 20.00—22.00 Ü 4 di Giorgi

83. Das Problem der Weltgeschichte Staudinger
S Sa 8.00—10.00 Ü 5

84. Die Augusteische Zeit und ihr Erbe Beyerle
(Unterseminar)
S" Di 16.00—17.00 Ü 5

85. Die Welt des Mittelalters Beyerle
(Mittelseminar)
S Di 17.00—18.00 Ü 5

86. Quellenkunde zur Zeitgeschichte Beyerle
(Oberseminar)
S Fr 12.00—13.00 Ü 5

87. Kernfragen der deutschen Außenpolitik Staudinger
K+ Fr 19.00—20.00 Ü 5

ERD- UND HEIMATKUNDE

. Die Didaktik der Erd-
Überblick
V (US) Fr 8.00—9.00

und Heimatkunde im

H 3

89. Israel und Polen, Beispiele der politischen
Geographie
V Fr 12.00—13.00 H 3

90. Film, Bild und Funk im Erdkundeunterricht
US Fr 9.00—10.00 H 3

91. Erkennen und Deuten von Landschafts¬
erscheinungen in Verbindung mit Exkursionen
(Unterseminar)
S Di 11.00—13.00

92. Klimatypen und Vegetationsgürtel
(Oberseminar)
S Di 16.00—17.00

93. Kartenkundlicher Kursus
(Mittelseminar)
S Di 17.00—18.00

94. Vorbereitung von größeren Exkursionen
(Mittelseminar)
S Fr 18.00—19.00

Ü 5

R 236

H 3

H 3

95. Exkursionen für die einzelnen Seminargruppen
E (nach Ankündigung)

96. Besprechungen von Lehrproben
(nach Vereinbarung)

97. Besprechung von Seminararbeiten
(nach Vereinbarung)

Maasjost

Maasjost

Maasjost

Maasjost

Maasjost
mit Hagenhof f

Maasjost
mit Hagenhoff

Maasjost

Maasjost

Maasjost

Maasjost
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NATURKUNDE

98. Biologische Grundlagen der Sexualpädagogik
V Mo 19.00—20.00 R 306

99. Der Paläontologe Teilhard de Chardin und seine
Schau der Welt
V Mo 20.00—22.00 R 306

100. Das Universum — didaktisch-methodische
Erwägung bei seiner Behandlung in der Volks -
schulabschlußklasse
V Do 20.00—21.00 R 306

101. Biologische Gegebenheiten und die Frage der
Kausalität
US Fr 12.00—13.00 R 306

102. Didaktik und Methodik des Biologieunterrichts
der Volksschule (Erarbeitung von Lehreinheiten
— Übungsschein)
Ü Di 11.00—13.00 R 306

103. Exkursionen und Pflanzenbestimmungsübungen
Ü Sa 8.00—10.00 R 306

104. Morphologische Grundlagen der Biologie
(Unterseminar)
S Di 16.00—17.00 R 306

105. Die Stellung des Menschen in der Natur
(Oberseminar)
S Di 17.00—18.00 R 306

106. Einzelfragen der neueren Biologie
S Fr 8.00—10.00 R 306

Schmidt

Schmidt

Schmidt

Erber

Schmidt

Erber/Rüther

Schmidt

Schmidt

Erber

NATURLEHRE

107. Didaktische und methodische Grundlagen des
Naturlehreunterrichts
V ÜS Di 11.00—12.00 H 3

108. Volksschulgemäßes Experimentieren in der
Chemie
ÜS Di 12.00—13.00 R 315

109. Ausbildung an Schülerübungsgeräten
ÜS Fr 12.00—13.00 R 324

110. Volksschulgemäßes Experimentieren in der
Chemie
ÜS Fr 18.00—19.00 R 315

111. Ausbildung an Schülerübungsgeräten
ÜS Fr 19.00—20.00

Schmitz

Schmitz

Schmitz

Schmitz

Schmitz
R 324



112. Ergebnisse und Bedeutung der modernen Schmitz
Bio-Chemie
(Oberseminar)
S Di 16.00—17.00 R 326

113. Astronomie Schmitz
(Mittelseminar)
S Di 17.00—18.00 R 326

114. Der Kreislaufgedanke im Unterricht der Schmitz
Volksschule
(Unterseminar)
S Fr 8.00—10.00 R 326

HD. Naturwissenschaftliche Exkursionen und Schmitz
Vogelstimmenwanderungen
E (ÜS) 14täglich

VOLKS- UND HEIMATKUNDE

116. Uber die Praxis der heimatpflegerischen Arbeit Esterhues
V Di 11.00—12.00 R 326

117. Mittelalterliche Architekturgeschichte,
insbesondere Westfalens
V Di 12.00—13.00

Esterhues

H 3

118. Beispiele zur Heimatpflege
Besprechung von Prüfungsarbeiten
ÜS Di 16.00—18.00

Esterhues

H 2

110. Exkursionen zur Kulturgeschichte
E nach Vereinbarung

Esterhues

ENGLISCH

120. Einführung in das fachdidaktische Studium
V Mo 19.00—20.00

Brockhaus
H 1

121. Kerngebiete der Grammatik
Ü Di 8.00—9.00

Brockhaus
H 2

122. Deutsch-englische Übersetzungsübungen
Ü Di 12.00—13.00 Ü 1

Brockhaus

123. American Short Stories
S Di 16.00—18.00

Brockhaus
H 1
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HAUSWIRTSCHAFT

124. Fachdidaktische Übungen in der Mädchenober¬
stufe der Volksschule
U (nach Vereinbarung)

125. Die Grundlagen der Ernährung —
Probleme neuzeitlicher Ernährung (Unterseminar)
S Di 16.00—18.00 Gruppe A

Fr 8.00—10.00 Gruppe B H 413

126. Ausgewählte Bildungseinheiten aus dem haus¬
wirtschaftlichen Unterricht des 7. Schuljahres
(Mittelseminar)
S Fr 14.00—16.00 R 413

127. Einzelfragen aus der Didaktik des hauswirt¬
schaftlichen Unterrichts (Oberseminar)
S Sa 8.00—10.00 R 413

120. Besprechung von Lehrproben und Seminar¬
arbeiten
K (nach Vereinbarung)

129. Wirtschaftskundliche Exkursion nach Bremen —
Bremerhaven — Hamburg (Anfang Juni)
E Weitere Exkursionen und Betriebsbesichti¬

gungen nach besonderer Ankündigung.

Rehermann

Rehermann

Rehermann

Rehermann

Rehermann

Rehermann

III. MUSISCHE BILDUNG UND DIDAKTIK

IHRER UNTERRICHTSFÄCHER

Musik

130. Das Volkslied, seine Herkunft und seine Wirk¬
kraft
V+ ÜS Di 10.00—11.00 H 4

131. Spiel mit Puppen und Orff-Instrumenten
ÜS Di 19.00—21.00 H 3

132. Stimmpflege in der Schule
ÜS Di 9.00—10.00 H 4

133. Die Richtlinien der Musikerziehung
Ü Fr 15.00—16.00 H 4

134. Singeleitung I
Ü Di 15.00—16.00 H 4

135. Ausgewählte Fragen der Musikerziehung heute
OS Fr 8.00—10.00 R 245

130. Die Musikerziehung in der Grundschule
MS Di 16.00—18.00 H 4

137. Einführung in die Musikliteratur der Gegenwart
US Di 16.00—17.00 R 245

Niederau

Kötters/Poll

Niederau

Kötters

Niederau

Kötters

Niederau

Kötters



Gemeinschaftsmusizieren und

freie Arbeitsgemeinschaften

138. Gehörbildung
AG (nach Vereinbarung)

Kötters

130. Harmonielehre für Vorgeschrittene
AG Di 14.00—15.00 H 4

Niederau

Hochschulchor
Mi 15.00—16.30 H 4

Niederau

Collegium musicum
Mi 16.30—18.00

Schola
Mi 14.00—15.00

Musikhören
Mi 20.00

Die Werkstatt
(nach Vereinbarung)

Bläsergruppe
(nach Vereinbarung)

Spielkreis (Flöten, Lauten, Fiedeln)
(nach Vereinbarung)

H 4

H 4

H 4

Kötters

Niederau

Kötters

Kötters

Kötters

Niederau

Kunst- und Werkerziehung

140. Kirchenbau der Gegenwart
V Di 9.00—10.00

Poll
H 3

141. Werkunterricht auf allen Stufen der Volksschule Schräder
V Di 8.00—9.00 H 1

142. Systematik der bildnerischen Zeichensprache Schräder
V Di 10.00—11.00 H 1

143. Einführung in die Grundlagen der Kunsterziehung Poll
US I Di 10.00—11.00 H 3

144. Farbiges Gestalten für die Schulpraxis Poll
ÜS II Fr 14.00—16.00 R 403

145. Mobile Drahtplastik Schräder
ÜS Fr 14.00—16.00 R 24
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14G. Naturstudien und Komposition
WS Fr 8.00—10.00

147. Handpuppenbau und -spiel
Ü Di 17.00—19.00

R 403

R 403

131. Puppen- oder Figurenspiel mit Orff-Instrumenten
U Di 19.00—21.00 H 3

148. Modellieren
Ü (nach Vereinbarung) R 403

149. Graphik
Ü (nach Vereinbarung) R 24

150. Gipsgußplastik
Ü Di 14.00—16.00 R 24

151. Plastik aus Holz und Stein
S Di 16.00—18.00 R 24

152. Freies Werken (nach Vereinbarung)
AG Sa 8.00—10.00 R 24

153. Exkursion nach Ronchamp
E Pfingsten

Poll

Poll/Cors

Poll/Kötters

Poll/Hollenhorst

Schrader/Moll

Schräder

Schräder

Schräder

Poll

Textil-Werkerziehung

154. Farben und Proportionen in der Kleidung
Anregungen zur anschaulichen Unterrichts¬
gestaltung
Ü Di 16.00—18.00 R 407

155. Methodische und didaktische Probleme der
gegenwärtigen Textil-Werkerziehung
(Wahlfach — Zusatzfach)
Ü Di 8.00—9.00 R 407

156. Die Farbe als textiles Ausdrucksmittel
S Di 9.00—11.00 Gruppe A
S Di 14.00—16.00 Gruppe B R 406/407

157. Experimenteller Umgang mit verschiedenen
textilen Werkstoffen und Werkverfahren
S Fr 8.00—10.00 , R 407

158. Bildhafte Aussage mit Textilien
S Fr 14.00—16.00

159. Thematische Textilgestaltung
AG Mi 16.30—18.00

160. Exkursion
E nach Vereinbarung und besonderer

Ankündigung

R 407

R 407

Stamm

Stamm

Stamm

Stamm

Stamm

Stamm

Stamm
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Leibeserziehung

161. Prinzipien der Leibeserziehung
V Di 10.00—11.00 Ü 1

Kramer

162. Spiel und Spielerziehung im Grundschulalter Kramer
ÜS Di 9.00—10.00 Ü 1

163. Methodischer Aufbau der Mannschaftsspiele
(aufgewiesen am Beispiel Volleyball)
ÜS Di 14.00—15.00

Kramer

164. Einführung in die Grundlagen und Bildungs- Peters
aufgaben der Leibeserziehung
Literatur — Lehrbeispiele — Lehrversuche
US Di 10.00—11.00 Ü 2

165. Jugendgemäße Leichtathletik und Sommerspiele
(Methodisch-praktische Übungen)
Ü Di 15.00—16.00 Gruppe I
(nach Vereinbarung) Gruppe II

166. Erwerb des Sportabzeichens

167. Schwimmen
Ü Mi 13.00-

Fr 7.00—
-14.00 Kurse der DLRG
8.00 Stilschwimmen u. freies Üben

168. Zur Didaktik und Methode der Leichtathletik
in der Unter- und Oberstufe
Literatur — Lehrbeispiele —• Lehrversuche
U Di 9.00—10.00 Ü 2

160. Praktisch-methodische Übungen in Gruppen
Ü siehe Anschlag

170. Schwimmen für Anfänger (nach Vereinbarung)
U Lehrschwimmbecken der PH

171. DLRG-Schwimmen
Ü Do 7.00—8.00 Kaiser-Karls-Bad

172. Musik und Bewegung
Ü (nach Vereinbarung)

173. Leibeserziehung — Körpererziehung
(Vergleich der Grundlagen und äußeren Merkmale)
S Fr 8.00—10.00 U 2

174. Bewegungsbildung und rhythmische Erziehung
S Fr 8.00—10.00 Ü 1

Freie Veranstaltungen nach Vereinbarung:
Volkstanz, Gymnastik, Geräteturnen, Trampolin,
Volleyball, Basketball, Tischtennis und Tennis.

Ubungs- und Trainingsgemeinschaften: Kramer
(studentischer Hochschulsport) Sportreferent

Leichtathletik, Fußball, Handball, Basketball, und NN.
Volleyball, Geräteturnen und Trampolinspringen,
Tischtennis
(nach Vereinbarung)

Kramer

Kramer

Kramer

L

Peters

Peters/Köhler

Peters/Köhler

Köhler

Peters/Niederau/
Köhler
Kramer

Peters

Peters
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